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Protokoll Jugendausschuss 21.03.2019       

 
Termin:    21.03.2019 
Gesprächsort:   Telefonkonferenz 
Teilnehmer/Abwesende gem. gesondert beigefügter Anwesenheitsliste – Anlage 1 –  
Protokollführer/in:   Lisa Burgdorf 
Sitzungsleiter:  Heike Grundei 
Beginn: 20:05 Uhr   Ende: 21:46 Uhr  
Nächster Sitzungstermin:  22./23.11.2019, Laatzen 
 

 
TOP 1  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Sitzungsleiter 
 
Die Ressortleiterin (RLin) Heike Grundei begrüßt alle Anwesenden, dankt für die zahlreiche 
Teilnahme und eröffnet die Telefonkonferenz am Donnerstag, den 21.03.2019 um 20:05 Uhr. 
 
TOP 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bekanntgabe von Vertretungen,  

vorgesehene Tagesordnung, ggf. Genehmigung einer geänderten TO 
 
Die RLin erklärt die Beschlussfähigkeit. Es sind insgesamt 14 Stimmberechtigte anwesend. Für 
den LV Weser-Ems ist Anne Berelsmann als Vertretung Anna-Lena Koepsell stimmberechtigt 
anwesend. Zur Tagesordnung äußert die RLin den Wunsch, den TOP 10 Sonstiges zu ergänzen. 
Abstimmung: 14 Stimmen dafür 

 
TOP 3  Protokoll der Vorsitzung, ggf. Behandlung von Einsprüchen  
 

Ergebnis: Das Protokoll der Vorsitzung wird ohne Einsprüche genehmigt.  
 
Abstimmung: 14 Stimmen dafür  

 
TOP 4  DJIM 2019  
 

Die RLin Heike Grundei berichtet über den aktuellen Planungsstand der DJIM. Sie steht im regen 
Austausch mit Koki Ólason. Die Baugenehmigung für die Reithalle liegt vor und derzeit wird mit 
dem Bau begonnen. Zur DJIM wir diese nicht vollständig fertig sein. Das Viereck, die Bande, sowie 
eine Zuschauertribüne sollen jedoch rechtzeitig stehen. Nicole Röper berichtet Fotos über den 
derzeitigen Bauzustand bekommen zu haben, welche zeigen, dass der Hallenboden bereits fertig 
sein soll.  
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Die Ovalbahn ist fertiggestellt und die Passbahn wird derzeit angelegt. Auch die Startboxen, eine 
Zeitmessanlage, ein Caterer, ein Zelt, sowie eine Liveband sind organisiert.  
Der Länderwettbewerb soll in zwei Teilen ausgeführt werden und aus einem Karakokeabend 
(„DJIM sucht den Länderstar“) und der Show in Dressurviereck bestehen. 
Die Schau im Dressurviereck wird dementsprechend nicht mehr als reguläre Prüfung 
ausgeschrieben werden. Die Ausschreibung ist ebenfalls bereits fertig gestellt. Derzeit bestehen 
noch technische Probleme. Sobald diese behoben sind , soll die Ausschreibung so schnell wie 
möglich online gehen. Die RLin bittet die Jugendwartin des LV Hannover Bremen um eine schnelle 
Genehmigung durch den Vorstand des Landesverbandes. Von Dani Gehmacher kommt die 
Nachfrage bzgl. der zusätzlichen Ausschreibung eines Gaedingakeppnis auf der DJIM (war 
angedacht). Die RLin erklärt, dass diese Entscheidung erst nach Nennschluss und in Anhänigkeit 
von der Starterzahl und den Kapazitäten des Zeitplans getroffen werden kann.  
Aufgrund der kursierenden Infektionskrankheiten sind Turnierveranstalter seit 2018 in 
Niedersachsen dazu verpflichtet dem Landesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit eine das sogenannte LAVES PDF, eine Liste mit allen, zum Turnier/ 
Lehrgang verbrachten Pferden zu übermitteln. Darauf angegeben werden müssen Pferdename, 
DE-Nr., Chip-Nr. (falls vorhanden), Besitzer, Anschrift und Kontaktdaten des Haltungsbetriebes. 
Dieses muss also auch für die DJIM berücksichtigt werden. Die Rechenstelle, unter der Leitung 
von Stefan Althans, weiß bereits Bescheid. Anne Berelsmann, aus dem Landesverband Weser-
Ems weißt darauf hin, dass es sich empfiehlt das Dokument bereits im Vorfeld zur verschicken, 
mehrmals daran zu erinnnern und es zur Auflage zu machen, es bereits ausgefüllt und 
unterschrieben zur Meldestelle mitbringen zu müssen. Anne Berelsmann wird der RLin Heike 
Grundei das Dokument übermitteln. 
Die RLin fragt den Fachausschuss nach den Meinungen zu einem „Last-Minute-Qualitag“ direkt 
vor der DJIM auf dem Gestüt Hrafnsholt. Der Vorschlag findet durchweg positive Resonanz aus 
allen Landesverbänden und es werden Wünsche zu bestimmten Prüfungen, wie Pass- und 
Nebenplatzprüfungen geäußert. Die RLin klärt die Möglichkeiten ab und informiert den FA Jugend, 
sobald etwas feststeht.  
 
TOP 5 Berichte AG Praktikumsbörse  
  (Birgit Bork, Michelle Günther und Saskia Rüffert) 
 
Die RLin bedankt sich ausdrücklich bei der Arbeitsgruppe für das gute und umfangreiche  
Ergebnis und gibt weiter an Michelle Günther. Michelle Günther erläutert das im 
Vorfeld verschickte Ergebnispapier und geht auf einzelnde Punkte genauer ein. 
Sie schildert einige Probleme bzgl. der Datenschutzverordnung, für welche im Fachausschuss 
schnell Lösungsansätze gefunden werden.  
Es wird entschieden, dass es für die inserierenden Höfe kostenpflichtigt werden soll 
(Minimalbetrag). Für Jugendliche soll das Inserat kostenlos sein.  
Es werden einige weitere Verbesserungsvorschläge zur Gestaltung und den möglichen 
und verpflichtenden Angaben geäußert. Michelle Günther nimmt diese ergänzend auf. 
Die RLin hat das Vorhaben im Präsidum bereits angekündigt und wird nun in Kontakt mit Lutz 
Lesener treten, um die mögliche Umsetzung und das finanzielle Ausmaß abzuklären.  
 
TOP 6 Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor. Somit entfällt der TOP 6. 
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TOP 7  FEIF Youth Camp 2019 
 
Die RLin stellt den aktuellen Stand für das FEIF Youth Camp 2019 vor: Deutschland wurden zwei 
Teilnehmerplätze von der FEIF zugeteilt, beide wurden bereits vergeben. Derzeit stehen bereits 
drei weitere Jugendliche auf der Warteliste und mehr Plätze sind bei Susanne Fröhlich angefragt. 
In diesem Jahr wird in Kooparation mit Österreich, der Schweiz und Luxemburg ein gemeinsamer 
Countryleader geschickt. Dieser wird von Österreich gestellt. Die FEIF-Youth-Camp-Seite auf der 
IPZV-Homepage soll noch einmal überprüft und an unterschiedlichen Endgeräten getestet werden.  
 
TOP 8  Jugendförderung 2019 
 
Die Jugendförderung wird fortgeführt wie im Vorjahr auch: Die Landesverbände haben die 
Möglichkeit für ein Bundesjugendtraining und die Betreuung auf der DJIM Förderung zu 
beantragen. Diese Anträge müssen bis spätestens Juli bei der Geschäftsstelle eingangen sein, um 
berücksichtigt zu werden. Die RLin bittet darum die Termine der Bundesjungendtrainings der 
Geschäftsstelle mitzuteilen, damit diese auf der Homepage veröffentlicht werden können. 
 
TOP 9 Anfragen des LR bzgl. Jugendturnier Leichte Prüfungen und 

Nebenplatzprüfungen im Sommer 
 
Die RLin berichtet von dem Wunsch des Länderrats ein Jugendtunier im Sommer auzurichten, wo 
der Schwerpunkt auf Leichten Prüfungen und Nebenplatzprüfungen liegen soll. Da sich die 
Ausrichtersuche in letzter Zeit schwierig gestaltet hat, bittet die RLin um Unterstützung. Es wird 
eine AG gegründet, welche ein Konzept bis zur Herbstsitzung 2019 erstellen solle, welches dann 
besprochen und dem Länderrat vorgestellt werden kann. Mitglieder der Arbeitsgruppe werden 
sein: Christian Simmer, Stefan Halle, Dani Gehmacher, Josephine Elsner, Nicole Röper, Nele 
Ungemach und Annette Braun. Es wird festgelegt, dass bis eine Woche vor der Herbssitzung ein 
Ergebnispapier vorgelegt werden soll.  
 
TOP 10  Sonstiges 
 
Jugendwintertraining  
 
Annette und Svenja Braun berichten vom Jugendwintertraining im Januar auf dem Grenzlandhof: 
Es war eine sehr erfolgreiche Veranstaltung, welche eine durchweg positive Resonanz fand. Der 
Schwerpunkt lag darauf eine sinnvolle Arbeit Richtung Pass zu vermitteln und umzusetzten. Die 
Veranstaltung wurde von einem Trainerteam bestehend aus Svenja Braun, Kai-Anna Braun, 
Alexander Fedorov und Willi Becker betreut. Die Bedigungen auf dem Grenzlandhof erwiesen sich 
durch die guten Lehrpferde und die umfangreiche Anlage als optimal. Alle Teilnehmer waren sehr 
motiviert und wissbegierig bei der Sache. 
 
Die RLin berichtet, dass das Jugendwintertraining eine kostspielige Veranstaltung für das 
Jugendressort ist, welche jedoch auf Grund der extrem hohen Nachfrage und der positiven 
Erfahrungen auch zukünftigt stattfinden soll. Die nächsten Trainings sind im Herbst 2019 und im 
Januar 2020 (letzten Ferienwochenende) erneut  zum Thema Rennpass angedacht. Ein Ausrichter 
dafür wird noch gesucht. Die RLin bittet um Vorschläge zu möglichen Veranstaltungsorten. Ab dem 
Jugendwintertraining im Herbst 2020 soll ein neues Thema gewählt werden. 
 
DJIM Ausrichter 2020 
 
Die RLin bittet bei der Suche nach einem Ausrichter um die Mithilfe der Landesverbände. 
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FA Jugend Termin Herbst 2019 
 
Für die nächste Sitzung des Fachausschuss Jugend wir ein Termin festgelegt. Angesetzt wird der 
22./23. November 2019. Desweiteren wird vorgeschlagen, dass die Sitzungstermine in Zukunft 
bereits ein Jahr im voraus festgelegt werden soll, damit eine bessere Planung möglich ist. Als 
Punkt für die für die Herbstsitzung wird der TOP „Termine Fachausschussitzung 2020“ 
aufgenommen.  
 
FEIF Konferenz  
Svenja Braun berichtet kurz von der FEIF Konferenz, welche Anfang des Jahres in Berlin 
stattgefunden hat. Dort wurde verkündet, dass es erneut eine Video-Competition für die WM geben 
soll, in diesem Jahr unter dem Thema „Blau“. Die Ausschreibung dafür soll zeitnah erscheinen und 
ein paar Änderung zum letzten Mal, sowie mehr Hinweise worauf geachtet werden soll enthalten.  
 
Tag der Jugend auf der WM (Auf Anfrage von Stefan Halle) 
 
Die RLin hat die Ausrichter der WM angeprochen, jedoch bislang keine eindeutige Rückmeldung 
erhalten. Sie wird erneut versuchen sich darum kümmern und Stefan Halle schnellstmöglich 
informieren, damit ggf. weitere Planungsmaßnahmen aufgenommen werden können.  
 
Fortbildung in Kooparation mit der FN in Warendorf (Auf Anfrage von Stefan Halle) 
 
Dani Gehmacher berichtet kurz über die Fortbildung in Warendorf. Fachlich ist diese sehr gut 
gewesen. Wie auch bereits vom Jugendausschuss angeregt, wurde das Thema Springen stark mit 
eingebunden. Das Hauptthema war handlungsorientierter Unterricht, auch insbesondere Kinder- 
und Jugendunterricht wurde mit angesprochen. Insgesamt war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung, welche auch für den Anschlusskontakt zwischen IPZV e.V. und FN als förderlich zu 
betrachten ist. 
 
TiH (Auf Anfrage von Stefan Halle)  
 
Stefan Halle berichtet von dem Problem in der praktischen Umsetzung der Tölt-in-Harmony-
Prüfungen, dass die Sägespäne-Linien zu schnell nachgezogen werden müssen und regt als 
Lösung eine Wettbewerbsausschreibungen an, in welcher Bewerber ihre Lösungsvorschläge (z.B. 
Linien mit eine Projektor einwerfen) einsenden können. Die RLin wird diese Idee weitertragen und 
bei Präsidium und Länderrat anregen.  
 
 
Die RLin Heike Grundei bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Sitzung um 21:46 Uhr. 
 
 
gez. Heike Grundei 
 
gez. Lisa Burgdorf  


